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Der Zweikampf
Kaum vierzehn Tage haben Herr v Kiderlen Wächter

und Herr Polſtorff auf der Feſtung gelebt und ſchon ſind
ſie begnadigt worden Niemand hat es anders erwartet Was
aber heißt das Niemand hat überhaupt X daß der
Rechtsſpruch der von den Gerichten im Namen des Königs
geſällt worden iſt vollſtändig zur Durchführung gelange Man
wird nicht zu leugnen vermögen daß in dieſem Zweifel ein
Element des Widerſtandes gegen die Staatsordnung der Auf
lehnung gegen das Geſetz enthalten iſt Und Auflehnung gegen
das Geſetz nennt man heute auch Umſturz Was iſt über
haupt Duell Schlechterdings nicht anderes als Revolution
und Umſturz Es iſt eine eigenmächtige Auflehnung einzelner
Perſonen oder Geſellſchaftsklaſſen gegen die beſtehende Staats
und Geſellſchaftsordnung gegen die Religion wie gegen das
Skrafgeſetz und deshalb liegt am wenigſten heute Anlaß vor
nachſichtig den Schleier chriſtlicher Liebe über die blutige Un
ſitte des Zweikampfes zu ziehen Wenn jemals Grund vorlag
das ſchärfſte Urtheil über dieſes Treiben zu fällen ſo ohne
Zweifel in einem Augenblick in dem der Ruf ergeht zum Kampfe
gegen den Umſturz für Religion Sitte und Ordnung

Für Religion Da iſt dieſer Tage eine hübſche Flugſchrift
von einem katholiſchen Geiſtlichen erſchienen mit allerlei ſchönen
Ausſprüchen von Fürſten und Dichtern und Denkern gegen das
Ditell Auch werden da lehrreiche Fälle aus der Vergangenheit
erzählt in denen würdige Männer das Duell ablehnten oder
katholiſche Offiziere dem Gebote der Religion den Vorzug vor
der Unſitte einer Geſellſchaftsſchicht gaben Was es mit der
Standesehre auf ſich hat kann man gerade heute ſehen Herr
v Hammerſtein der Leiter der Kreuzzeitung, iſt gewiß ein
Junker vom Scheitel bis zur Sohle Er wird ſich ſicherlich
nicht weigern auch auf den grünen Raſen zu treten und ſich
zu ſchießen wenn es ſein muß Die Kreuzzeitung hat auch
das Duell immer vertheidigt im Gegenſatz zu einzelnen Blättern
der proteſtantiſchen Orthodoxie wie dem Reichsboten, die ent
ſchieden gegen das Duell zu Felde zogen Nun hat die Kreuz
zeitung vor einigen Tagen ſich von irgend einem Tölpel ein
reden laſſen der berliner Bierboycott ſei eigentlich eine Machen
ſchaft des Herrn Paul Siuger der bei einer berliner Brauerei
betheiligt ſei und dieſer Brauerei den Gewinn aus der Boycot
tirung der Konkurrenz ſichern wollte Ergo ſteckt hinter dem
Boycott das Judenthum Dieſe Anſchuldigung iſt ſo widerſinnig
daß eigentlich kein Wort über ſie zu verlieren iſt zumal man
weiß daß die meiſten der boycottirten Brauereien im weſent
lichen ebenfalls in jüdiſchen Händen ſind Herr Singer hat
in der allerſchärfſten Form die Anſchnidlgung eine elende Ver
leumdung genannt und hat ſeine Vorwürfe ganz perſönlich auf
Herrn v Hammerſtein und Herrn Kropatſcheck zugeſpitzt aber
von einem Duell hat man nichts gehört auch nicht einmal
von einer Herausforderung ſondern da wird ganz weich und
vorſichtig geantwortet ohne alle Ansfälle und auf die gericht
liche Verhandlung verwieſen die doch Herr Singer herbei
führen möge Und wenn Herr Singer dann einen Straf
antrag ſtellt und vielleicht die Ausſicht hat daß Herr
v Hammerſtein zu 30 Mark Geldſtrafe verurtheilt wird weil
er ſich habe anführen laſſen dann erhebt Herr v Hammer
ſtein Widerklage wegen der ſcharfen Ausdrücke des Herrn
Singer und vielleicht bekommt Herr Singer dann 50 Mark
Geldſtrafe Alles ohne Zweikampf alles von Rechts wegen
Und da kräht kein Hahn danach und kein Menſch behauptet
daß die angeblich verletzte Ehre mit Blut wiederhergeſtellt
werden müſſe

Es geht alſo ſelbſt bei einem Vollblutjunker daß er den
Vorwurf der Verleumdung oder etwas ähnliches ruhig in die
Taſche ſteckt und den Zweikampf unterläßt Weshalb denn
aber kann da Herr v Hammerfſtein in dieſem Falle nicht klagt
das Duell nicht überhaupt unterbleiben Jm Ernſte wird
kein Menſch die Dreiſtigkeit haben den Zweikampf vom reli
giöſen Standpunkte zu vertheidigen Es giebt keinen blutigeren
Hohn auf alle Religion als dieſe Unſitte des Zweikampfes
und ſo lange man dieſe Unſitte nicht beſeitigt wird auch aller
Kampf für Religion bei den großen Maſſen nur Spott er
regen Wir haben wiederholt auf die treffende Broſchüre des
Konſiſtorialraths Balan gegen das Duell aufmerkſam gemacht
Eine Reihe anderer Paſtoren und Theologen hat gegen das
Duell gerade neuerdings geſchrieben Aber wir haben nichts
davon vernommen daß irgend welche ernſte Schritte gethan
ſeien um ein für alle mal den Zweikampf dermaßen aus
zurotten wie es Prinz Albert von Großbritannien im Jnſel
reiche gethan hat Dort gilt ſeit einem halben Jahrhundert
das Duell als eines Gentleman unwürdig Nun denn wenn
man wirklich gegen den Umſturz kämpfen will ſo kämpfe man
gegen das Duell Hier kämpft man auch für Religion Sitte
und Ordnung gegen Jrreligioſität gegen Unſitte gegen den
Bruch der Rechtsordnung Jn dieſem Punkte kann man auch
den Katholiken nicht unrecht geben wenn ſie über eine Ver
letzung der Parität klagen Die katholiſche Kirche verbietet
das VDuell auf das ſtrengſte Es iſt gänzlich ausgeſchloſſen
daß ein gläubiger Katholik fich duellire Da nun aber
Offiziere die ſich des Duells grundſätzlich weigern im
Offiziercorps nicht geduldet werden ſo haben die Katholiken
von vornherein a u erwägen ob ſie überhaupt
die eines Offiziers anſtreben können iſt jüngſt
erzählt worden daß Hermann v Mallinckrodt wegen ſeiner
Anſichten über das Duell mit der vorgeſetzten Militärbehörde
in Widerſtreit gerathen ſei Mallinckrodt war ein flotter
Corpsſtudent geweſen entſann ſich aber dann der Vorſchriften
ſeiner Religion und wollte unter keinen Umſtänden das Duell
billigen oder vertheidigen Er machte aus ſeiner Geſinnung
kein Hehl und es wurde ihm nahegelegt nöthigenfalls ſeinen
Abſchied nachzuſuchen Das that er nicht aber er blieb grund
ſätzlich und erklärtermaßen bei ſeinen Anſchauungen und theiite

das der Militärbehörde mit Man hielt aber damals für an
emeſſen über dieſen Vorgang zur Tagesordnung überzugehen
uders erging es den drei Grafen v SchmieſſingKerſſenbrock

die aus dem Offiziercorps entfernt wurden obwohl ſie nur
theoretiſch das Duell verwarfen auf Grund ihrer Religion
während ſie überhaupt nicht in die Lage gekommen waren ſich
in einem praktiſchen Falle über Annahme oder Ablehnung
eines Duells zu äußern Wenn nun Katholiken als Offiziere
entweder mit der Standesſitte oder mit der Religion in Kon
flikt gerathen müſſen ſo iſt es begreitlich daß verhältnißmäßig
wenig Katholiken das Offiziersamt ſuchen Hier liegt eine
ganz berechtigte Klage über die Verletzung der Parität vor
und deshalb iſt es geboten das Duell ſchlechterdings aus der
Armee zu entfernen

Das aber iſt auch aus anderen Gründen unumgänglich
gerade heute wo man für nöthig hält die Staatsordnung
unter erhöhten Schutz zu ſtellen Der eine Paragraph des
Strafgeſetzbuches iſt gerade ſo viel werth wie der andere Wer
ſich ſelbſt befugt glaubt ſich über das Duellverbot hinwegzu
ſetzen der kann ſich nicht wundern wenn andere Perſonen ſich
über andere Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches hinwegſetzen
Wer ſelbſt das Beiſpiel des Rechtsbruches giebt der hat keine
Befugniß andere Perſonen und Klaſſen wegen des Geiſtes der
Unbotmäßigkeit anzuklagen Die Unbotmäßigkeit gegen jegliche
weltliche und kirchliche Autorität die zeigt ſich gerade am
eheſten in dem Duell denn es iſt eine Unbotmäßigkeit gegen
die Religion gegen die Kirche gegen das göttliche Wort wie
gegen das Geſetz den Staat den Willen der Krone daß um
ein Nichts im Wege der Selbſthilfe Blut vergoſſen werde
Die Selbſthilfe auch in der vermoderten Form des Gottes
urtheils hat keinen Raum in einem geordneten Rechtsftaate die
iſt ein Ueberbleibſel aus der Zeit des Fauſtrechts Wir wiſſen
wohl daß unſere Ausführungen gegen das Duell herzlich wenig
fruchten werden Aber ſteter Tropfen höhlt den Stein und
es wird die Zeit kommen in der die öffentliche Meinung Macht
genug hat fernere Duelle zu verhindern Jſt denn nicht Un
heil genug ſchon über zahlreiche Familien durch dieſen Molochs
dienſt falſcher Ehre gekommen Und wenn in anderen Staaten
das Duell überflüſſig iſt ſoll es in Deutſchland unentbehrlich
ſein Soll das ein Zeichen höherer oder niederer Kultur ſein
Jedenfalls hat man allen Grund über das Duell nachzu
denken wenn man geräde gegen den Umſturz das Banner für
Religion Sitte und Ordnung ſchwingt

Deutſches Reich
Hof kund Perſonalnachrichten

Berlin 26 Nov Der Kaiſer nahm heute vormittag nach
der Rückkehr von dem in Gemeinſchaft mit der Kaiſerin unter
nommenen Spazierritt die Vorträge des Chefs des Geh Civil
kabinets und der Marinereſſorts entgegen und empfing darauf
den Juſtizminiſter Schönſtedt

Varzin 26 Nov Der Zuſtand der Fürſtin Bismarck
iſt bedenklich die Schwäche erregt Beſorgniß
Man wird dieſe Nachricht überall mit herzlicher Theilnahme ſo
wohl für die Fürſtin wie für den Fürſten Bismarck vernehmen
und man wird überall aufrichtig wünſchen daß recht bald in dem

Befinden der Fürſtin ſich eine Wendung zum Guten einſtellen
möge

Die Einweihung des neuen Reichstagshauſes
Das Programm für die Einweihungsfeier im neuen

Reichsiagsgebäude iſt nunmehr definitiv feſtgeſetzt worden
Danach ſoll wie die Volksztg hört die Feier folgender
maßen vor ſich gehen Sobald der Kaiſer mit der Kaiſerin
und dem Hof erſcheint wird ihn ein Poſaunenchor begrüßen
und ſo die Feier einleiten Darauf folgen die Reden des Ver
treters des Bundesraths und des Reichstagspräſidenten Als
dann findet die Schlußſteinlegung in der üblichen Weiſe ſtatt
derart daß der Kaiſer die Hammerſchläge vornimmt die in
ver vorgeſchriebenen Reihenfolge fortgeſetzt werden Ein be
ſonderer prachtvoller Thron ſoll auf der einen Seite des
Kuppelraumes der großen Wandelhalle für den Kaiſer und die
Kaiſerin hergerichtet werden während der Kronprinz und die
anderen kaiſerlichen Prinzen auf der unteren Stufe Aufſtellung
nehmen ſollen Zur Rechten des Kaiſers werden die übrigen
fürſtlichen Herrſchaften Platz nehmen während unmittelbar
ur Linken des Thrones die Generalität plazirt werde DanebenWigt alsdann der Bundesrath uſw Dem Thron gegenüber

nehmen die Abgeordneten Aufſtellung Da es deren nun
ca vierhundert giebt ſo reicht der Platz in dem Kuppelraumee
wenn ſie alle erſcheinen nicht aus ſo daß ein Theil derſelben
in der Wandelhalle ſelbſt wird Platz ſuchen müſſen Jm
übrigen dürfte zu der Wandelhalle wohl kaum noch jemand
anders Zutritt finden als die Beamten die den Titel Excellenz
führen Für die anderen Theilnehmer und Zuſchauer ſind
hoch oben Tribünen hergerichtet Nach Beendigung der Feier
beabſichtigt der Kaiſer eine Beſichtigung der inneren Räume
des neuen Reichstagsgebäudes vorzunehmen und zwar ohne
jedes größere Nur der Baumeiſter des Haufes
Wallot und der Reichstagspräſident ſollen ihn auf dieſem
Rundgange begleiten ährend deſſelben aber ſollen die
ſämmtlichen Räume des Reichstagsgebäudes von niemandem
betreten werden Dieſelben ſollen vielmehr erſt nach der Be
endigung des Rundganges des Kaiſers wieder zugänglich ge
macht werden

Jn den Reſtaurationsräumen des neuen Reichstagsgebäudes
ſoll am Abend des Einweihungstages ein geſelliges Bei
ſammenſein der Reichstags ab geordneten in Gemein
ſchaft mit den Mitgliedern des Bundesrathes ſtattfinden

Der Tabakſteuer Entwurf
Der Geſetzentwurf betreffend die Tabakfabrikatſteuer
iſt den offiziöſen Berl Pol Nachr zufolge ſoweit vorbereitet

daß derſelbe in nächſter Zeit wird an den Bundesrath
gebracht werden können

Der Reichsanzeiger über die Kommunalſtener
reform

Der NReichsanzeiger ſchreibt Bei den Berathungen über
die Reform des Gemeindeſteuerweſens auf Grund des Kom
munalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 iſt in vielen Gemeinden
das Beſtreben nach einer weit über die Abſichten des
Steuerreformgeſetzes vom 14 Juli 1893 hinaus
gehenden Entlaſtung des Grundbeſitzes und des
Gewerbebetriebes hervorgetreten und hat nach den hierher
gelangten Nachrichten auch vielfach ſchon zu dementſprechenden
Gemeindebeſchlüſſen geführt Bekanntlich iſt es aber eines der
hauptſächlichſten Ziele der Steuerreform und insbeſondere der
Aufhebung der ſtaatlichen Realſteuern vermöge einer entſprechend
ſchärferen Heranziehung der Realſteuern zu den Kommnnallaſten
die thunlichſte Herabminderung der Gemeindezuſchläge zur Ein
kommenſteuer bis zu einer dieſe als neben der Ergänzungsſtener
einzigen direkten Staatsſteuer nicht mehr gefährdenden Höhe
herbeizuführen Dieſem Ziele würde es gradezu zuwiderlaufen
wenn bei der Umgeſtaltung des Gemeindeſteterweſens in
erſter Linie eine weitgehende Entlaſtung des Grund
beſitzes und Gewerbebetriebes auf Koſten der Einkommen
ſtenerzuſchlägge zur Ausführung gelangte dergeſtalt daß
letztere nur eine im Verhältniß zur Entlaſtung des
Grundbeſitzes und Gewerbebetriebes nicht erhebliche Er
mäßigung ihrer bisherigen Höhe erführen Die Miniſter
der Finanzen und des Jnnern haben die Oberpräſt
denten und die Regierungspräſidenten mittels Ver
fügung vom 14 d M erſucht dieſen Geſichtspunkt bei der
ihnen durch die Uebergangsbeſtimmungen vom 10 Mai d J
für das Rechnungsjahr 1895/96 übertragenen Zuſtimmung zu
Gemeindebeſchlüſſen über Erhebung von Einkommenſteuer
zuſchlägen bis zu 150 Proz im Auge zu behalten insbeſondere
alſo die Zuſtimmung zur Erhebung von ſolchen Zu
ſchlägen über 100 Prozent in der Regel zu ver
ſagen wo nach den Gemeindebeſchlüſſen nicht eine den Ab
ſichten des Kommunalabgabengeſetzes voll gerecht werdende

rn der Regkſtenern und ſogar überwiegend eine
ermindernng der bisherigen Belaſtung des Grundbeſitzes und

Gewerbebetriebes an ſtaatlichen und kommunalen Ertrags
ſteuern erfolgen würde Auch werde vor der Genehmigung
von Zuſchlägen über 100 Prozent der Einkommenſteuer ſorg
fältig zu prüfen ſein ob dieſe nicht bei anderweiter mehr an
gemeſſener Regelung der Gebühren und Beiträge oder durch
Einführung geeigneter indirekter Steuern ganz oder theilweiſe
vermieden werden können

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die Ermordung der deutſchen Forſcher Dr Lent

und Dr Kretſchmer am Kilimandſcharo bringt das Neue
Wiener Tageblatt einen ausführlichen Bericht des Proviſoriſchen
Leiters der wiſſenſchaftlichen Station in Maraugu Steiner
Steiner war mit Kretſchmer zuſammen Ende Juli in Marangu
eingetroffen Am 24 Sept marſchirten Dr Lent und Dr Kretſchmer
aus der Station aus um über die Ausläufer des Mawenſi einer
Kilimandſcharoſpitze durch die Landſchaft Kerna Rombo nach Uſeri
zu gelangen Am 25 Sept um 12 Uhr mittags nachdem die
Forſcher ihr Lager in den Rombobergen in der Landſchaft Leikturu
aufgeſchlagen hatten waren einige Schwarze bemerkt worden die
das Lager umſchlichen Plötzlich tauchte ein Schwarm von
mehreren hundert Urombas auf der mit Kriegsgeheul die Weißen
umzingelte Dr Lent ſchrie ihnen in ihrer Sprache zu er ſei
in friedlicher Miſſion gekommen und wolle keinen Krieg Da
antwortete ihm ein Häuptling Aber wir wollen Krieg Ein
Uromba verlangte von Dr Lent das Taſchentuch er warf es ihm
zu Ein anderer verlangte ſeinen Hut als Dr Lent zögerte traf
ihn ein Steinwurf Die Schwarzen riefen er ſolle ſein
Gewehr wegwerfen wenn er keinen Krieg wolle und ſolle
ihnen die Hand reichen Dr Lent that auch dies doch
als er ihnen die Hand entgegenſtreckte durchbohrte ein
Speer ſeine Bruſt er ſank die Arme ausbreitend todt zu
Boden und zugleich ſchwirrte ein Hagel von Speeren auf das
Lager nieder Dr Kretſchmer gab einen Schuß ab doch
fiel er von mehreren Speeren durchbohrt ebenfalls nieder Schwer
verwundet auf den Knien liegend feuerte Kretſchmer noch einen
Schuß auf die Wilden ab doch ein Speerſtich ins Genick ſtreckte
ihn nieder Die Eingeborenen ſchrien den noch unverwundeten
Begleitern der beiden Getödteten zu Geht weg Wir wollen nur
die Europäer tödten nicht euch Sechzehn Schwarze flüchteten
ſich auch Bei dem Gemetzel fielen außer Dr Lent und
Dr Kretſchmer Abdallah der Bey des Dr Lent Muando ſein
Koch und elf Schwarze Fünf Tage nach der Ermordung der
beiden Forſcher machte ſich eine nene Expedition auf den Marſch
Sie beſtand aus Lieutenant Eberhardt Stabsarzt Widemann dem
Ober Lazarethgehilfen Wülfing und Steiner ferner aus 14 be
waffneten Sudaneſen Jn Kinabo kamen 2000 bis 3000 Wadſchagga
als Hilfstruppen hinzu Am 30 September erfolgte der Angriff
auf die Urombas wobei viele derſelben getödtet wurden Beim
Aufſuchen der Stelle an welcher die Forſcher ermordet waren
fand man einen Aſchenbhaufen geſchwärzte Knochen verkohlte
Gegenſtände die als Eigenthum des Dr Kreiſchmer erkannt wurden
der blutgetränkte Rock Dr Lent s wurde in einer Hütte gefunden
Der Kampf mit den in den Erdlöchern verborgenen Urombas
dauerte inzwiſchen die ganze Nacht fort Am Morgen rief Liente
nant Eberhardt Kam beia uleial Gebt einen Strick her
Er ließ nächſt der Stelle wo unſere Forſcher ermordet worden
waren drei Urombas darunter einen Oberbefehlshaber an Bananen
anknüpfen Mehr als hundert Urombas wurden geködtet der
Verluſt auf dentſcher Seite betrug vier todte Wadſchaggas und
zehn Verwundete

Bei der am 21 z ſtattfindenden Wahl eines Landtags
abgeordneten für den Wahlkreis ein ehewollen dem Hann Cour zufolge die Nationalliberalen
für den Hofbeſitzer Durlach in Grindau den Kandidaten des
Bundes der Landwirthe ſtimmen

Marinenagachrichten Laut telegraphiſcher MeldurOberkommando der Marine iſt S d e
Kommandant Korveiten Kapitän Brinkmann am 25 d in Aden



und S M S Stein, Kommandant Kapitän zur See
von Wietersheſm an demſelben Tage in Korfu eingetroffen
exſieres Schiff geht am 26 Nov nach Sanſibar letzteres am
11 Dez nach Alexandria in See desgl iſt S M S Jltis
ſtellveriretender Kommandant Lieutenant zur See Schmidt
von Schwind am 26 d von Chinkiang nach Shanghai in See
gegangen

Ausland
OeſterreichUngarn Der ungariſche Miniſter

präſident Dr Wekerle iſt am Montag nachmittag 4 Uhr
von Wien nach Budapeſt zurückgereiſt vor ſeiner Abreiſe
wurde derſelbe vom Kaiſer nochmals in halbſtündiger Audienz
empfangen Der Budgpeſter Korreſpondenz zufolge kann es
nunmehr als ſicher gelten daß die Sanktion der drei er
ledigten kirchenpolitiſchen Vorlagen demnächſt bevor
ſteht Darauf werde das Oberhaus neuerdings die übrigen

a Gefetzentwürfe verhandeln Franz Koſſuth legte am
ontag in die Hand des Oberbürgermeiſters von Budapeſt

den Unterthaneneid ab in welchem er dem Könige von
un Treue gelobte

m öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Montag in der Spezialdebatte über das Trunkſuchtsgeſetz
der Antrag Goetz auf Rückverweiſung der Vorlage an den
Ausſchuß in namentlicher Abſtimmung mit 101 gegen 77
Stimmen abgelehnt Die Paragraphen 1 und 2 wurden ſo
dann in der Faſſung des Ausſchuſſes angenommen Paragraph
2 mit einem Zuſatzantrage Polzhofer laut welchem in Ver
kaufslokalen für geiſtige Getränke auch Thee und Sodawaſſer
verkauft werden darf Darauf wurde die Verhandlung ab
gebrochen

Türkei Die Agence de Conſtantinople meldet bei
Saſſun Armenien habe weder ein Ueberfall noch ein
Raubzug ſtattgefunden Alle über den Vorfall verbreiteten
Einzelheiten beſonders die Angabe daß man 150 Männer und
Frauen gefeſſelt habe ſeien erfunden Auch von der angeblichen
Jntervention eines ausländiſchen Konſuls ſei keine Rede eine
ſolche Jntervention hätte unmöglich ſtattfinden können Auch
die in einzelnen londoner Blättern veröffentlichte Depeſche ſtehe
mit der Thatſache in Widerſpruch daß die Ordnung und Ruhe
in Saſſun zu der Zeit von welcher die Depeſche ſpricht bereits
hergeſtellt geweſen ſei Von weiteren Nachforſchungen über die
Vorkommniſſe deren Urſprung und Beſchaffenheit bereits voll
kommen feſtgeſtellt ſei könne keine Rede ſein ebenſowenig ſei
die Angabe wahr daß man die Nauen der kurdiſchen Regi
menter zu ändern gedenke

Niederländiſch Jndien Nach einer amtlichen Meldung
aus Lombok vom 25 d M haben ſich ſämmtliche Haupt
chefs der Balineſen mit Ausnahme von zwei Verwandten
des Radjah unterworfen Die Bevölkerung hat die Waffen
ausgeliefert

Der Krieg in Flehen Es iſt nicht unmöglich daß dem
nächſt Friedens verhandlungen zwiſchen Japan und
China beginnen werden Wie der römiſchen Agenzia
Stefani aus Tokio gemeldet wird habe die japantiſche
Regierung die Erklärung abgegeben ſie würde falls
China Friedens vorſchläge mache die guten
Dienſte der Vereinigten Staaten von Amerika
annehmen

Die engliſche Preſſe verlangt nach den letzten japauiſchen
Erfolgen dringend eine Beendigung des Krieges Selbſt der
konſervative Standard findet daß die Zeit gekommen ſei
wo die anderen betheiligten Mächte ein Wort mitzureden
haben Er erklärt daß Japan von China nicht eine derartige
Kriegsentſchädigung fordern dürfe deren Aufbringung China
nicht nur politiſch ſondern auch für den Handel auf ein halbes
Jahrhundert lahmlegen würde Jn dieſer kritiſchen Lage
ſchließt der Standard, iſt es für den Weltfrieden eine ſehr
glückliche Fügung daß England und Rußland die im fernen
Oſten meiſt intereſſirten Mächte in herzliche Beziehungen zu
einander getreten ſind Jhre vereinte Stimme und Aktion
kann nur darauf gerichtet ſein das Feld des gegenwärtigen
Konfliktes dadurch zu beſchränken daß ſie Japan dringend die
Nothwendigkeit vorſtellen einen gemäßigten Gebrauch von
ſeinem Siege zu machen

Demgegenüber erklären die londoner Central News in
einem offenbar offiziös japaniſchen Kommunique folgendes Der
durch die Einnahme Port Arthurs Chinas Macht und Preſlige
zugefügte zerſchmetternde Schlag erhöht nach der Anſicht er
fahrener Diplomaten nicht nothwendig die Ausſicht auf ſchnelle
Beendigung des Krieges China iſt wiederholt von den Ver
tretern der Mächte in Peking dringend aufgefordert worden
direkte Verhandlungen mit Japan zu eröffnen und derſelbe
Rath wurde dem chineſiſchen Geſandten in London Waſhington
und anderen Hauptſtädten jedoch erfolglos gegeben
China hat nur die Möglichkeit die vollendeten Thatſachen

hinzunehmen und direkt um Frieden zu bitten wenn es bei
Japan auch unr die geringſte Geneigtheit für eine baldige Ein
ſtellung der Feindfeligkeiten und die Erſparung weiterer De
müthigungen finden will Japan hat nicht den Wunſch ſich in
die inneren Angelegenheiten Chinas zu miſchen oder China un
mögliche Bedingungen aufzuerlegen aber ſelbſt direkte Ver
handlungen werden ſo lange hoffnungslos ſein als ſie nicht
von verantwortlichen und mit vollgiltigen Vollmachten ver
ſehenen Unterhändlern geführt und von ſubſtanziellen Bürg
ſchaften für die Erfüllung der von China eingegangenen Ver
bindlichkeiten begleitet ſind

Nach einer Depeſche des nordamerikaniſchen Admirals Car
penter von dem Kriegsſchiffe Baltimore, welches ſich nach
der Kapitulation Port Arthur s von Chefoo aus
dorthin begab waren die am Kampfe betheiligten Japaner
15,000 die Chineſen 13,000 Mann ſtark Der Verluſt der
Japaner wird auf 200 Todte und Verwundete derjenige der
Chineſen auf 2000 Todte angegeben Das Gros der
chineſiſchen Armee entkam

Die Vermählung des Zaren
Ueber die am Montag ſtattgefundene Vermählung wird

aus Petersburg gemeldet Nach den langen Tranerwochen
hatte Petersburg hente einen Freudentag Helleres freund
licheres Wetter zog ſeit den frühen Morgenſtunden Tauſende
nach dem NewskyProſpekt und den ganzen Weg vom Anitſchkow

e bis nach dem Winterpalais entlang Ueberall bildete
ilitär Spaller die Polizei war faſt gar nicht ſichtbar Die

weiten Säle des Winterpalais füliten ſich von 10 Uhr ab mit
auſenden von Menſchen Das glänzendſte Bild bot der

Nikolaiſaal in welchem das kaiſerliche Hauptquartier die mili
täriſche Suite die fremden Souveräue ſowie die Groß
fürſten Generäle Admiräle und Militärdeputationen ver
ja mmelt waren nächſtdem der Wappenſagl wo die bei Hofe

vorgeſtellten Damen in ruſſiſchem Hofkoſtüm die Ankunft des
hohen Brautpaares erwarteten Kurz vor 11 Uhr traf die
kaiſerliche Braut im Winterpalagis ein wo in dem hiſtoriſchen
Toilettezimmer der Kaiſerin Aung im Beiſein der Ehrendamen
die Brauttoilette gemach wurde Die Braut trug eine reiche
Brillantenkrone einen Goldbrokatmantel und ein weißes ſilber
durchwirktes Kleid mit langer Schleppe Als Brautblumen waren
Orangenblüthen aus der kaiſerlichen QOrangerie in Warſchau
verwendet Um 12 Uhr kündigten 51 Kanonenſchüſſe an daß
ſich der Hochzeitszug aus den inneren Gemächern nach der
Kirche in Bewegung geſetzt habe Der Zug ging vom Malachit
ſaale aus durchſchritt den Konzertſaal den Nikolgiſaal den
Marſchallſaal den Saal Peters des Großen und bog ſodann
zur Kapelle ein An der Spitze des Zuges ſchritten der Hof
marſchall und der Oberhofmarſchall es folgten über 100
Kammerjunker über 100 Kammerherren darunter auch aus
ländiſche ſodann die höchſten Herrſchaften und zwar als erſtes
Paar die Kaiſerin Wittwe mit dem König von Dänemark
dann der Kaiſer in der Uniform des Preobraſchensk Regiments
mit der kaiſerlichen Braut hieranf der König und die Königin
von Griechenland der Prinz Heinrich von Preußen mit der
deldrän von Koburg Gotha der Prinz von Wales mit der

rinzeſſin Heinrich von Prenßen die übrigen Fürſtlichkeiten
und die Großfürſten Pagen trugen die Schleppen Jm
Vorſaale und vor der Kirche waren Palaſtgrenadiere auf
geſtellt Jn der Kirche erwarteten der heilige Synod der hohe
Klerus die Miniſter das diplomatiſche Corps darnnter der
deutſche Botſchafter v Werder mit ihren Damen den Zug
Um 12 Uhr 20 Min begann die kirchliche Feier während
derſelben erſtrahlten die gegen den Newaquai gelegenen Säle
in hellem Tageslichte die Kirche ſowie die anſtoßenden Säle
waren durch Kerzen erleuchtet Unter Ueberreichung des
Kreuzes und Beſprengung mit Weihwaſſer traten die Herr
ſchaften in die Kirche ein wo ſie vom Metropoliten von
Ladoga empfangen wurden Der feierliche Gottesdienſt begann
mit Chorgeſang Nach der Nuptialbenediktion ſtimmte der
Metropolit das Tedenm an während gleichzeitig begonnen
wurde von der Feſtung 301 Kanonenſchüſſe abzufenern und
alle Glocken der Stadt zu läuten Nach Beendigung der
Kirchenfeier nahm das Kaiſerpaar die Glückwünſche entgegen
der Zug kehrte ſodann auf demſelben Wege zurück das Kaiſer
paar diesmal als erſtes Paar Um 1 Uhr 50 Min war die
Feier beendet Um 2 Uhr verließ das kaiſerliche Paar in
einem Galawagen das Winterpalais und begab ſich von den
Fürſtlichkeiten begleitet nach der Kaſankirche zum Dankgottes
dienſt und ſodann nach dem Anitſchkowpalagis Die geſammte
Feier nahm einen äußerſt glänzenden eindrucksvollen Verlauf
Den auswärtigen Korreſpondenten war auch diesmal der Zu
tritt geſtattet

Als beſonders bemerkenswerth wird noch weiter gemeldet
daß auf dem Newski Proſpekt das Publikum frei verkehren
durfte als der Kaiſer vorbeifuhr Während bei früheren
ähnlichen W die Zuſchauer nur in beſchränkter An
zahl auf dem Trottoir hinter den Spalier bildenden Truppen
zugelaſſen wurden die Balkons frei Fenſter und Thüren ge
ſchloſſen ſein mußten wurde diesmal das Volk keineswegs ge
hindert den Kaiſer zu ſehen Die Truppen bildeten zwar
vormittags bei der Auffahrt des Kaiſers und der kaiſerlichen
Braut zur Vermählungsfeier Spalier waren aber bei der
Rückkehr aus dem Winterpalais zurückgezogen worden das
Publikum konnte ſich beliebig aufſtellen nur mußte die Paſſage
freigelaſſen werden Die Balkons waren überfüllt die ge
öffneten Fenſter dicht beſetzt und da und dort waren Tribünen
improviſirt Der Jubel des Volkes bei der Vorbeifahrt des
jungen Kaiſerpaares war denn auch wahrhaft groß endlos
waren die Hurrahrufe allenthalben wurden Mützen und
Tücher geſchweukt Mit Mühe konnten die Leute abgehalten
werden dem Wagen der Neuvermählten in hellen Haufen nach
zulaufen Wegen der Trauer um Kaiſer Alexander fuhr das
Kaiſerpaar nicht wie üblich in der goldenen Kutſche ſondern
in einem dimkelgrünen Galawagen mit goldenen Verzierungen
Kutſcher und Vorreiter waren in dunkeln Koſtümen Der
Trauer wegen hatten auch die Häuſer nicht geflaggt

Provinzial Nachrichten
R Colbitz 24 Nov Hof jag Mit Anbruch der Dunkel

heit trafen am Freitag die Herrſchaften wieder auf Schloß
Letzlingen ein An dem darauf ſtattfindenden Diner nahmen
ſämmtliche eingeladenen Gäſte ungefähr 60 an der Zahl
nebſt den höheren Forſt und Jagdbeamten theil Die Tafel
muſik ſtellte wieder das 16 Ulanenregiment Der Kaiſer ver
weilte bis nach 11 Uhr im Speiſeſaale Am zweiten Jagdtage
am Sonnabend erfolgte um dieſelbe Zeit wie tags vorher der
Aufbruch vom Schloſſe nach dem ſog Stemmenſool in der Ober
förſterei Letzlingen wo großes Sautreiben ſtattfand Zu dieſem
Zwecke war von Berlin eine Meute von circa 30 ſehr ſcharfen
Hunden mitgebracht welche die Schweine aus dem Dickicht beraus
nach den Schützen trieben Der Kaiſer erlegte gegen 50 Sauen
darunter einige außerordentlich ſtarke Thiere Jm ganzen kamen
gegen 300 Wildſchweine zur Strecke Den Nachmittag füllte ein
eingelapptes Damwildtreiben ebenfalls in der Oberförſterei
Letzlingen aus in welchem der Kaiſer 22 Damhirſche erlegte
Von dort ging es zu Wagen nach Station Jävenitz und um
7 Uhr mittels Sonderzuges nach Berlin zurück

K Magdeburg 26 Nov Unglücksfall Zu dem ſchreck
lichen Unglück das bereits telegraphiſch gemeldet wurde ſei noch
folgendes bemerkt Der Straßenbahnwagen Nr 10 der Strecke
NeuſtadtAltſtadt Sudenburg paſſirte geſtern abend gegen 10 Uhr
mit ſieben Jnſaſſen den Sudenburger Eiſenbahnübergang als ein
Zug der Verbindungsbahn Sudenb urg Buckau ihm in die Flanke
fuhr Der Zuſammenſtoß war ſo gewaltig daß der Wagen völlig
zertrümmert wurde während das Geſchrei der Verſtümmelten die
Nacht durchgellte Getödtet wurden Frau Dorendorf geb
Jänſch die Wittwe des verſtorbenen Maurermeiſters Dorendorf
und der Waſſerbau Jnſpektor Bergmann wohnhaft Fürſten
ufer 20 dem beide Beine abgefahren waren und der auf dem
Transport nach dem Krankenhauſe verſtarb Der Magiſtrats
beamte Kuſtan wurde ſchwer ſeine Ehefrau und zwei Töchter
leichter verletzt Der Sergeant Kahle vom 66 Regim erhielt
eine 9 cm lange Wunde am Kopfe Der Pferdebahnkutſcher
wurde an den Kulien verletzt Der Conduceteur vermochte ſich
durch einen Sprung zu retten das Pferd wurde gräßlich ver
ſtümmelt Wie ich erfahre ſollen die Wegeſchranken nicht fuuk
tionirt haben Der betr Ueberwegswärter iſt vom Dienſt zurück
gezogen worden Von anderer Seite ſchreibt man uns hierzu
noch Nach dieſer Kataſtrophe wird die Regierung hoffentlich
endlich Maßregeln treffen wodurch derartige Unglücksfälle künftig
hin vermieden werden Die hieſigen ſtädtiſchen Behörden und
unſere beiden Landtagsabgeordneten haben ſchon verſchiedentlich
geeigneten Ortes darauf hingewieſen daß die Bahnübergänge in
Sudenburg und Neuſtadt in ihrer jetzigen Verfaſſung ſchwere
Gefahren für das Publikum in ſich bergen jedoch bislang
umſonſt Quousque tandem

Weißenfels 26 Nov Pötzſch Der älteſte Vekeran
unter den hieſigen Lehrern Oberlehrer emer Johann Gott
fried Pötuſch iſt geſtern abend wie das Keeisslatt mit
theilt im Alter von 88 Jahren geſtorben Nach einer nahezu
50 jährigen Dienſtzeit die er faſt ausſchließlich im hieſigen
ſtädtiſchen Schuldienſte zugebracht hat waren ihm noch beinahe
zwei Jahrzehnte wohlverdienten Ruheſtandes beſchieden
K Erfurt 26 Novbr Konzertaffäre Betrunkene
Zeugen Frau Gerlach Allgemein befremdete es daß
der Beſitzer des Etabliſſements zur Flora r den Todtenfeſt
Sonntag zwei große Konzerte anzeigte Die Folge war daß der
roße Konzertſaal geſtern überfüllt war Die erwarteten Konzerte
anden aber nicht ſtatt da die Abhaltung derſelben polizeilicher
eits inhibirt worden war Am Sonnabend hatte der Beſitzer
er Flora perſönlich bei dem Herrn Polizeiinſpektor angefragtob die Konzerte am Todtenfeſte geſtattet ſeien und auf ſie be

jahende Antwort hin hatte er daun die betr Anzeigen erlaſſen Erſt
am Sonntag früh war dann die Erlaubniß zurückgezogen worden
Als während der heutigen Strafkammerſitzung die zweitinſtanz
liche Verhandlung gegen den ehe Burghardt aus
Holzengel bei Sondershauſen beginnen ſollte zeigte es ſich daß

Zeugen Knechte aus Clingen und Großenehrich faſt ſinn
os betrunken und abſolut nicht vernehmungsfähig waren

Die Verhandlung mußte deshalb vertagt werden Beide Zeugen
wurden wegen ungebührlichen Benehmens vor Gericht in eine
ſofort zu vollſtreckende Haftſtrafe von 48 Stunden genommen
Auf Auszahlung von Zeugengebühren haben die Leute natürlich
keinen Anſpruch Frau Oberförſter Gerlach ans Sonders
hauſen wird nicht nach Untermaßfeld ſondern nach dem Zucht
hauſe Haſſelberg bei Koburg transportirt werden

O Nordhanſen 26 Nov Straßenbenennung Ab
ſchaffung der Schiefertafel Handelskammer
Neue Apotheke Schon ſeit längeren Jahren hat ſich das
Bedürfniß herausgeſtellt in der Benennung eines Theiles unſerer
Straßen und der Nummernbezeichnung einer großen Zahl unſerer
Häuſer Aenderungen vorzunehmen Die Sachlage war thatſächlkick
ſo daß oft Einheimiſche Mühe hatten ſich zurecht zu finden
geſchweige denn Fremnde Jetzt wird man ans Werk gehen und
erörtert infolgedeſſen auch bereits in verſchiedenen Fällen die
Preſſe das Für und Wider Die Maßregel wird natürlich in
zahlreiche Verhältniſſe tief einſchneiden und will daher möglichſt
ſchonend angefaßt ſein Die Leitung der hieſigen Mittel
ſchule giebt den Eltern welche kommende Oſtern der Schule
Kinder zuzuführen gedenken bekannt daß von Oſtern 1895 ab im
Anfangsſchreibunterricht die Schiefertafel nicht mehr benntzt
werden wird Die Wablbewegung für die heute ſtattſindende
Wahl von fünf Mitgliedern für den Wahlbezirk Nordhauſen zu
der hieſigen Handels kammer war innerhalb unſeres Handels
ſtandes recht rührig Angeſichts der fortwährenden Gefahr
welche unſeren beiden Hauptinduſtrien dem Tabak und dem
Branntwein fortgeſetzt von der Reichsſteuerpolitik drobt iſt dieſe
Bewegung vollauf verſtändlich Wie verlautet wird die Er
richtung einer vierten Apotheke in Nordhaüſen geplant Jn das
durch die Regierungskreiſe gehende Streben nach Vermehrung der
Zahl der Apotheken wird danach vorausſichtlich auch unſere
Stadt einbezogen werden Wir hatten hier Jahrhunderte lang
nur zwei Apotheken und beſitzen ſeit kaum erſt zehn Jahren die
dritte Deshalb wird das Bedürfniß nach einer vierten bei uns
vielfach verneint Man rechnet dabei jedoch anſcheinend nicht
genügend mit der ſtark wachſenden Bevölkerung unſerer nächſten
Nachbarorte welche gleichfalls auf unſere Apotheken angewieſen iſt

Ordensverleihnngen Den emeritirten Lehrern Riedel zu
Kaltendorf im Kreiſe Gardelegen bisher zu Breitenrode deſſelben Kreiſes Klähn
zu Neuhaldensleben bisher zu Wahlitz im erſten Jerichowſchen Kreiſe Glaſer
zu Möckern im erſten Jerichowſchen Kreiſe Mendel zu Altenplathow im zweiten
Jerichowſchen Kreiſe bisher zu Nielebock deſſelben Kreiſes Baldamus zu
Tangermünde im Kreiſe Stendal Kamieth zu Stendal bisher zu Uenglingen
im Kreiſe Stendal Möhring zu Magdeburg bisher zu Ummendorf im Krelſe
Neuhaldensleben und Fellersmann zu Oſterburg bisher zu Geſtien im
Kreiſe Oſterburg iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen Hau Ordens von
Hohenzollern verliehen wo den

Ueberführung der Leiche des Erb Großherzogs
Weimar 26 Nov

Jn Kap St Martin iſt am 21 November 11 Uhr
abends unter Leitung der franzöſiſchen Behörden ſowie unter
Mitwirkung des franzöſiſchen Bezirksarztes und des dort an
ſäſſigen deutſchen Arztes Dr Stiege von den großbherzoglichen
Aerzten Herren Geh Medizinalrath Dr Pfeiffer und Profeſſor
Dr Engelhardt die Konſervirung der Leiche Sr König
lichen Hobeit des Erbgroßberzogs vorgenommen und dabei
folgendes Ergebniß konſtatirt worden Beiderſeitige Schrumpf
niere mit Herz und Lebervergrößerung Die nächſte Todes
urſache war eine Entzündung in den beiden unteren Lungen
flügeln und akutes Lungenödem in den oberen Lungenflügeln

Aus Belfort wird vom 26 Nov berichtet Der Sarg mit
der Leiche des Erbgroßherzogs von Sachſen Weimar Eiſenach traf
geſtern abend hier ein Bei der Ankunft erwies eine Abtheilung
des 42 Jnfanterie Regiments die militäriſchen Ehren und über
nahm während der Nacht die Wache am Sarge welcher heute
früh 6/2 Uhr über Mül hauſen und Straßburg weiter be
fördert wurde Se Königl Hoheit der Erbgroßherzog Wilhelm
Ernſt ſowie Se Hoheit Prinz Bernhard Heinrich haben ſich
heute vormittag /212 Uhr nach Frankfurt a M begeben um
morgen dort mit Jhrer Königl Hoheit der Frau Erbgroßherzogin
zu ſammenzutreffen

Aus Weimar berichtet unſer Korreſpondent Definitiver
Beſtimmung zufolge findet die Beifſetzung des verſtorbenen
Erbgroßherzogs am Donnerstag vormittags 11 Uhr nicht
am Nachmittag ſtatt Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen
zu den Veiſetzungsfeierlichkeiten nunmehr beſtimmt zu
geſagt ebenſo wird der König von Sachſen mit dem
Prinzen Georg eintreffen Die Höfe von Württemberg
Bayern und Oeſterreich desgleichen die Höfe von Holland
und Belgien ſowie die thüringiſchen Höfe werden durch
Abgeſandte vertreten ſein Der Hof von Karlsruhe entſendet
prinzliche Vertretung der Prinzregent von Braunſchweig
Prinz Albrecht von Preußen erſcheint in Perſon Ferner
werden der Beiſetzung beiwohnen die ſämmtlichen Prinzen des
weimariſchen Fürſtenhauſes ein Prinz von Waldeckder Commandeur des XI Armeecorps mit Gefolge das Offizier
corps des in Weimar Jena und Eiſenach garniſonirenden
Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Sachſen Depu
täationen von anderen Regimentern die Vertreter der preußiſchen
ſächſiſchen und ruſſiſchen Geſandtſchaft das großherzoglicheStaatsminiſterinm und der Landtagsvorſtand der Kurator und
eine Deputation der Univerſität Jena Deputationen der Städte
des Landes der Vorſtand des großherzoglich ſächſiſchen Krieger
und Militärvereinsbundes mit den Vereinen des Bundes ſowie
verſchiedene andere Deputationen und Vereine c Der Leichen
wagen wird von 8 Pferden gezogen werden die nebſt Be
diennug die Beſtattungsauſtalt Pietät in Leipzig ſtellt

t Weimar 26 Nov Selbſtmord Geſtern früh
ließ ſich von einem Zuge der Thüringer Bahn ein junges
Mädchen beim benachbarten Kromsdorf überfahren Der
Körper der Unglücklichen war vollſtändig zerfetzt ſo daß es
zunächſt unmöglich war die Perſönlichkeit ſeſtzuſtellen Später
rekognoszirte man die Selbſtmörderin als ein etwa 20jähriges
Mädchen Namens S von hier an In der gf

g Braunſchweig 26 Nov Verbrechen Jn der Aßmann ſchen e unterhielt ſich am Sonnabend abend
eine Gruppe von Arbeitern mit Kartenſpielen Dem Wirthe
wurde alsbald hinterbracht daß die Leute Hazard ſpielten
Das verbot der Wirth wiederholt und als dies nichts fruchtete
nahm er die Karten fort Darob herrſchte große Erregung unter

den Lenten und als der Wirth den Steinſetzer Bect aus dein

e e
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kunden dauerte

Lokale weiſen wollte ergriff dieſer ein Bierglas warf es nach
dem Wirthe und traf ihn an die rechte Schädelſeite Einige
Stunden darauf war Aßmaun eine Leiche
Eiſenach 26 Nov Großfener Jn Kleinſchmal

kal den brach heute früh bei beftigem Sturmwind Feuer aus
Fünf Wohnhäuſer ſind abgebrannt

Goslar 25 Nov Feuer Geſtern morgen um 3 Uhr
brannte hier der größte Theil der Banlichkeiten des ehemals ſebr
belieblen Vergnügungs Etabliſſements Rennenberg s Bleiche,
nieder Nur der Wohnflügel wurde gerettet Das Etabliſſement
liegt 20 Minuten von der Stadt am Waldrande des Weges zum
Olerthale Derſ Beſitzer iſt wegen Meineides angeklagt und hat heute

dieſerhalb in Hildesheim Termin S
Leipzig 26 Nov Begnadigung Geſtern iſt Baronv Zeit der vor n 21 Jahren als Stndent in Leipzig

die Proſtitutirte Meißner in deren in der Brüderſtraße
elegenen Wohnung erſchoß und hierfür wegen Todtſchlags vomEchwurgericht zu Leipzig zu 4 Jahren Gefängniß und Ehrverluſt

verurtheilt worden war begnadigt und aus der Strafanſtalt
Zwickau entlaſſen worden v Zedlitz hat alſo ben größeren Theil
der Strafe verbüßt

Vermiſchtes
Anusdauernde Spieler Mit einer ſeltenen Ausdauer

die einer beſſeren Sache würdig wäre haben ein oſtpreußiſcher
Gutsbeſitzer ſein Bruder ein Agent und ein Pferdebändler
während der vorjährigen landwirthſchaftlichen Ausſtellung in
Königsberg dem Spiel gehuldigt Der Agent und der
Pferdehändler hatten den Gutsbeſitzer und ſeinen Bruder im
Spiel um zuſammen 1600 M erleichtert es wurde gegen ſie
Anklage wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels und wegen Betrugsbeim Epielen erboben aber beide wurden auf Antrag des Staats

anwalts freigeſprochen da die Beweisaufnahme nichts Belaſtendes
ergab Geſpielt haben die vier Perſonen die verſchiedenſten
Glücksſpiele und zwar vom Abend des 25 Mai an die ganze
Nacht am 26 Mat den ganzen Tag die darauf folgende Nacht
und den Vormittag des 27 Mai ohne zu ſchlafen und nur
mit einer Unterbrechung von drei Stunden die auf den Beſuch
der landwirthſchaftlichen Ausſtellung verwendet wurden

Hotelbrand Jm Hotel Moeſſinger in Eſchwege ent
ſtand im oberſten Stockwerke eine Feuersbrunſt durch deren
rapides Umſichgreifen die Bewohner in Lebensgefahr ſchwebten
und nur mit knapper Noth gerettet werden konnten Drei Dienſt
mädchen welche in Dachkammern ſern kamen nur bis zum
dritten Stock Von dort mußten ſie nothdürftig gekleidet auf
hinabgeworfenes Bettzeng ſpringen
ſchwer das dritte leicht verletzt

Entdeckung einer Faſchmünzerbande Jn Kiswarda in
Ungarn wurde eine Fälſcherbande entdeckt die ſich mit der
Herſtellung und der Verbreitung falſcher Noten befaßte Als
Haupt der Bande wurde ein gewiſſer Adolph Kohlhaber ernirt
und verhaftet Dreißig Gendarmen recherchiren nach ſeinen
Komplicen Kohlhaber hat ſchon wegen Vanknotenfälſchung eine
neunjährige Zuchthausſtrafe abgebüßt

Jagdunglück Der Marcheſe Francesco Coſtaguti iſt bei
Viterbo das Opfer eines Jagdunglücks geworden Er be
fand ſich mit einer größeren Geſellſchaft anf der Schnepfenjagd
und einer der Jäger ein junger Student hatte eine eben auf
geſcheuchte Bekaſſine aufs Korn genommen Jn dieſem
Moment änderte das von dem Hunde geängſtigte Thier die
Richtung ſeines Fluges es wandte ſich rückwärts und der junge
Mann der nicht wußte daß wenige Schritte binter ihm der
Marcheſe Coſtagnatiei nherſchritt ſchoß dieſem die dem Thiere zu
gedachte Ladung in den Kopf Der Schuß zerfetzte förmlich
das Geſicht des Marcheſe und draug in das Hirn ſo daß der
Tod ſofort eintrat Der unglückliche Jäger war mit dem Opfer
ſeiner Unvorſichtigkeit intim befreundet

Erdbeben in Bulgarien Aus Soflia meldet der Draht
vom 26 November Jn der letzten Nacht wurde hier ein ziemlich
ſtarker wellenförmiger Erd ſtoß verſpürt welcher einige Se

zwei der Mädchen wurden

e

Letzte Telegramme
Berlin 27 Nov Die Nordd Allg Ztg ſchreibt ihre

Mittheilung es beſtehe die Abſicht dem Reichstage beim
Zuſammentritt nur die Umſturzvorlage zugehen zu laſſen
wäre nach näherer Erkundigung eine irrthümliche
man habe vielmehr einen Grund anznunehmen daß man an
maßgebender Stelle nach wie vor geſonnen ſei an der bis
herigen Praxis feſtzuhalten und dem Reichstage zu Beginn
der Seſſion ſämmtliche bis dahin fertige Vor
lagen namentlich den Etat ſogleich zu übermeiſen

Berlin 27 Nov Die Vorunnterſuchung in der Ange
legenheit Kotze iſt abgeſchloſſen und die förmliche
Unterſuchung verfügt

Hamburg 27 Nov Bei einem Gerüſteinſturz in
Aktona ſtürzten vier Mann aus beträchtlicher Höhe herab
zwei ſind ſchwer verletzt

Frankfurt a 26 Nov Eine hier abgehaltene Ver
ſammlung aller deutſchen Krankenkaſſenverbände
gründete einen Centralverband deutſcher Orts
krankenkaſſen mit dem Vorort Wiesbaden Nächſter
Verſammlungsort iſt Leipzig

Breslau 26 Nov Die Frau des Bauerngutsbeſitzers von
Stuolin Ski in Lembkan im Kreiſe Poſen iſt abends in ihrem

immer durch einen Schuß von der Straße getödtet worden
er Ebemann derſelben wurde wegen Mordverdachts verhaſtet

Neuſtadt g d 26 Nov Jm Dorfe Klein Bockenheim
hat der Landwirth Johannes Lauermann ſeine Mutter er
ſchoſſen Der Thäter iſt verhaftet

Budapeſt 26 Nov Wekerle erſchien im liberalen
Klub wo er den Miniſtern und Abgeordneten Mitthei
theilung von der in Ausſicht geſtellten Sanktion
machte die übrigen kirchenpolitiſchen Vorlagen würden erſt
nach der Sanktionirung im Magnatenhauſe verhandelt werden

Von gut unterrichketer Seite wird aus Wien gemeldet es
ſei keine Rede von der Rekonſtruktion des Kabinets geweſen

Chriſtianig 26 Nov Die Wahlen zum Storthing
ſind beendet Gewählt wurden 59 von der Linken 55 von
der Rechten und den Moderaten gegen bisher 64 von der
Linken und 50 von der Rechten und den Moderag ten

Anmſterdam 26 Nov Geſtern iſt hier ein allgemeiner
Bäcker Streik ausgebrochen der auch heute noch andauert
Der Mangel an Brot macht ſich in der ganzen
Stadt fühlbar Die Arbeiter verhindern den Verkauf von
Brot und halten die Wagen an von denen ſie annehmen daß
dieſelben Brot enthalten Einige Bäckereibeſitzer verkanfen
Brot welches ſie unter dem Schutze der Polizei ſelbſt gebacken
haben die meiſten Bäckereien ſind aber geſchloſſen

Warſchau 26 Nov Der Gouverneur GOurko kehrt nicht
auf ſeinen Poſten zurück Er reiſt nach Berlin zu Profeſſor
Leyden und ſodann nach Vizza Als ſein Nachſolger wird
Großſürſt Konſtantin Konſtantinowitſch genannt

der Miniſterpräſident beantragte nur einen Theil
Dieſer Antrag wurde mit 105

lungen
der Altenſtücke vorzulegen

Athen 26 Nov Die Oppoſition verlangte die Vorlegunder ken inge bez der finanziellen Unterbande

gegen 79 Stimmen angenommen Deutagcho Fonde u Stantapap Slosco Itjnenn 100,2520
Athen 26 Nov Das Komitee für die inter nationalen Bad Sinnis Fia An 165 100 Mozeo Smoleuak 5 16500

olympiſchen Spiele die hier 1896 ſtattfinden ſollen iſt Bairizehe Anleihe 4 o

4 n Kjnsehk Morezansk 6 1193,406gewählt worden Den Vorſitz führt der Kronprinz Die Ken dine I Aue F r Byhbinsk Bologoye 5 101 09
Üniverſitätsvorleſungen ſind infolge von Studenten am o in t 3 3r e e
unruhen bis auf weiteres geſchloſſen rinnen hier ereeran Wſcne ioer 9
Waſhington 26 Nov Der Schatzſekretär Carlistel mung 322hat das Anerbieten eines Syndikats die ganze Anleihe Auslkndisehe Fonds n r Fr T ri ient t Ace ß

zu übernehmen angenommen Das Syndikat wird das Baron 100 Tire Lose 300 do II 18531 6 e68060
ganze Gold für die Anleihe liefern und verpflichtet ſich daß Preiburger s Fr Lose 27,788 do III a i837 6

d Stagtsſch a e Mailinderloliäire Loos 14,100 do 5 7zii dieſem Zwecke kein Gold aus ein Stkaatsſchatz ge Mexikaner Anl à 100 6 72,50 8 Louis u 8 Fr rz 1931 6 938,650426

zogen wird do à 20 672 do do do 5 87 25020l 5 152 101 n 7 7 65 ar5 Rumüän J n 5 102,00 Poritu Lisenv 0 is86 61 301203 Russ Främ An 1864 6 165 1064 lSürſtin Pistngr e Zeſtorben i e e e ben neu e e
Varzin 27 Nov Die Fürſtin Bismarck iſt heute r n 41 a i B 5600010ürkisechfrüh 5 Uhr geſtorben Graf Herbert Bismarck do en lni i of ie übri do 400 Fres Iioose 112,70 s uiſt bereits hier eingetroffen die übrigen Ver Ungariehe Gold 2 S 10s So en S er Rereeur

wandten werden erwartet Ueber die Beiſetzung L ruaprier ifandeis Ges 5 152 s
th Pfanähriefe Cöln W o Komm 48 190 6962Biſt noch nichts beſtimmt Deutsohe Hypo e h 150Anſinſi Dessauer PIdbr 4 lo2,500 ar pri it Gea s 6382,508

103 50 ger Privatbank 9n 3 z leere P ren s 120,25626
do v 100 4 108,500 Haar Kredit 7 133 20re3Handel Gewerbe und Verkehr S e e n ePreussische Central Bodenkredit Aktiengesellschatft Veonte r e Kapigrverg Vereinsb 4

Nach Mittheilung der Direktion sind von den 4prozentigen Central do 1 t b 4 102 7 ob Leipziger Bank 6 1138,900
Pfandbriefen aus den Jahren 1880 1881 1882 1883 1881 1884 II Deuts g R 106 4 o 500 l übecker Kommerab
und 1885 von denen Anfang Oktober d J noch 121,533 00 A im Um r lin v 1600 4 104 251 Nordd Grund Kredit 3 106 70b
lauf waren 103,589,300 M Kon vertirt worden Der gesammte Rest n v 4 102 606
van rund 18 Millionen M wird Anfang Dezember d J behufs Rück m Bann z 99 106 azahlung am 1 Juli 1895 zur Ausloosung gebracht und für den Um do t ß Industrie Aktientausch der aus eloosten 4prozentigen Stücke in 3 prozentige den der gar g db 19 T Amiſintabr 10 106 oorro
Pfandbrief I nhabern nochmals ein Angebot mit kurzer Prist gemacht n 122155 Archimodes 4 387,90b26
verk Noräd Gr Gred Pfdb 4 101 10b26ſBauges Berl Charlbg T 200PFisleber Aktien Bierbrauerei vormals W Beinert Pomm Uyp Ii1 IV do B Wilmered G 26 804b26
Die Hauptversammlung hat die beantragte Dividende von 5 Proz ge neue rz 100 4 101,500 Bazar lo Lnehmigt Aus dem Geschäſtsberichte ist zu erwähnen dass ritterungs do VI v 1900 unk 4 103 iorae Omnibus Gesellschatt 13 232 50
und andere ungünstige Verhältnisse gewerkschaftliche u a den Ge o VII VIII 1904 u 4 104 50 b Braunschweiger Jute 8 135,256
sammtabsatz des Bieres um 2248 hl 20,196 hl im Vorjahre vermindert p B C P I r 110 6 114766 Butzke Metallindustr 133,00b20
haben Trotz dieses Umstandes und der hohen Rohmaterialienpreise do ill V u VI rz 100 s 107 650 Charlotib Wasserwerk 9 177,90b26
Hopfen 11,000 M mehr wurde das den Verhältnissen nach immerhin do Xxili rz 100 4 104 5598 Chem Fabr Schering 19 308 7562

günstig zu nenuende Ergebniss erzielt Der Reingewinn beträgt Pr Centrhb Plähb r 100 4 t Deseuuer GCas 10 187,00
40,266 36 M do do i6901 4 104 700 IElberteld Farbenfabr 18 299 00b28Per Hoerder Bergwerks und Hütten verein gieb do do 100 Ob rdiannsdork Spinn 6 88,50b26
bekannt dass er sich um Arbeiterentlessungen wegen der Nähe des Pr IIp A B VII XII 4 101 750 Harburg Wien Gummi 25 234,006
Winters zu vermeiden genöthigt sehe mit Rücksicht der immer mehr o do XV XVIII 4 104 20b20 Keyling Th Eiseng 5 116,506
sich verschlechternden Preise die Löhneberabzusetzen r p V A Gs Cert 4 102,25 ba Kurfürstendamm Ges 12650

Zahlungseinstellungen in Russland Petersburg do do 18051 4 104,25626 Jeloee Ital25 Nov Die Nowoje Wremja meldet aus Kiew Zwei alte Firmen Pr Hp V A Gs Cert 3 99,2 b a Löwe Co is 30 50 6
haben ihre Zahlungen eingestellt die Firma Schischkin mit 800000 I ehe Wrede 3 Wund die Firma Pleskonossowo mit 45,000 Rubel Passiven Noch Fieenbahu Stamm Aktien e J 77 7r8zwei andere Firmen werden als insolvent bezeichnet Buechtiehrader B I Jeuroder Kunstaustalt s on ob

üialhoret Blank en i 117 252 ne re G nnä n
ochenühbersieht der Reichsbank vom 23 Nov 3 geh mag eBerlin 26 Nov 25b Pferdehbahn Breslauer 7 146,402

Aktiva Deutsche Bisenb St Prior jSiemens Glas Industr 11 182 2561 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde Breslau Warechau ſ 65 00v20 Wunglangue Pulv r
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu DHortmund G 8 Nilhelmshütte I 87,25t R 5 24 74 ortinund Gronau B 48 136 25b3 Zucker fabr Fraustadt 12 101,402 a an nei A m e u r 5 113,25b2Best an Reichskasscnscheinen 17 stpreuss Süd 4o an Nolen anderer Banken 107298 000 Ab 000 Serben e er er works u Räütten Gos

e e2 40 an 0mbarkdtorder a aroper Walzwerk 80606 do an Eltekten So c 77 4973 Aunalävud Eisenb Stamm u Berzelius 2 rre vor7 do an soustigen ars 54,717 Abn 4,913,000 Stamm Prior Aktien r Bergw G 7 a

assiva onsol AMarisu G l8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert r b i S Muxer Kohlen kon la Is1 0osg der Rescrvelonds 30,900,000 unverändert cdo Mittolmeerh ettr 525 91,90b Jelsenkireh Gueeatah S
10 der Betrag der en 1,036,603,000 Abn 16,283,000 r e orii Georg farion er v
11 die sonstigen täglich fälligen eoutsche en Prior e J BeeVerbindlie heiten 680,422,909 Zun 42 044 ooo ſaſue Ludw 76 76 70 105,707 Ptlareor Biedu v e 1727
12 die sonstigen Passiven 17,524,000 Zun 308,000 do v 1890 3101 250 u Borgvert 166 90

T 3 J 77 r u 5 e Inowrazlaw Steiusalzb 1 42,75b26Börse zu LIIalle am 27 November Weimar Gerzer s n nnitite 5v mit wir Tr n a 1000 n Werrabahn 4 1101,600 König Wilhelm ten s
eizen rubig alter uncdlk feinester märkischer i Prior Ob j do t Prüber Notiz Rauhwolzen 114 122 A r e r h Leopoldsgrub Edderita 2 80 b

Roggen ruhig 116 120 M 4o litlelmeerb r 5 65 6061 Rheinische Stohl Lit C 6 163,006
Gerste fest Brau 135 155 AI feinste feinfarbige bis Lemberg Czernowitzer 4 94,606 OvIig v Inaust a Berg w Ges

170 Vuttergerste 98 118 I Oest Fra Stautsb altoh 3 91,90be0 hHakfer rubig 120 134 D do Ergäuzungen 8 88,900 Allg Elektr Gesellsch 4 102,750Mai s ameriſan Mixed M Donnaum als 118 120 D do Gold Pr 4 102,7s6 Jaschersleb Kaliwerke s
Raps M Sommérrübsen M Erbsen Lezterr n r c 5 153 r v R 54 W Ao lordwestbhahn s essauer Gas hlViktoria ruhig 150 170 N Jüdöster Buhn omb 3 68,60b2Dortmunder Union 5 1110,509

Preise für 100 kg ueito do Obligationen 5 I106,706 r Berl Pkerdeb I u II 4 100,70Kümmoel aussehl Sack fest 59 60 I 8Stüärke einschl Vngar Nordosthaln 5 r Packettahrt 54
Fass Halles che Weizenstärke 32,00 34,00 2I nach 90 do Gold o 42 z Haurehütte S 104 50R re do Eisenb Silb A 4 99,006 INaphta Obligationen 6Qualität bezahlt Maisstärke einschl e 31,50 32,50 I Iwangorod Dombr gar 4 104 290b20Norddeutscher Lloyd 4 100,70b 6
Linsen M Bohnen 18 21 I Kleesaaten Kosl Woronesch Obl 4 99,256 Obersehl Eisen Ind a 103,500
Mobn blau 3234 grau I K Chark Asow Obl 4 98,20b2Bv Tiele Winkler 4Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 Kurek Klew 9 100 ob Westt Gruben Verein 5
Roggenkleie 7,75 8,25 AI Weizenschalen 6,50 bis Aloeco Kurek 14 Zoologischer Garten 5
7,00 M Weizengrieskleie 6,50 7,00 AI AMalzkeimehello 9,50 10,00 dunkle 7,50 8,50 d Oelkuehen t e e 26 W
10 10,50 IIda 2 25,50 27,50 31 Rüböl 43,75 I ren a ePetroleum 19,75 A Solaröl 0,825/309 11,50 I 3 do 600 98,900 14 2 4o Em 1675 98,606

8spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 l rulr 4 Lpz Stadtobl 1884 104,006Verbrauchsabgabe 51,20 DI mit 70 DI Verbraucheabgabe ze Sinuienul 1866 100 686 ,750 z p Wra z w009
31,50 A Rüben M 3 i do 67kv 40 600 102,900 2 Altb Laudoblig JWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 A Roggen S andrentenbr 800 68,700 h do do 65000 101,4809
mehl 01 brutto inel Sack 16,75 17 75 M Div Eisenb Stamm Akt Dlv

e 7 r n 7 r n 82,500t 72 I Aussig Tepl 347 m20 Nov a rig inigoher t s Boehm Weib Sohh 185,000 v Riebeck CoIIamburg 26 ov Weizen leco ruhig holsteinischer loco 008 s pr Kammgarusp I1s6 o0neuer 134 137 Roggen loco ruhig mecklenburgisoher loco neuer 10 Busobtehrad Lit A 252,0 4 iſalzt Schkeudl I50 oos
126 126 u d i 100 nongr r 10 do do B 268,5060 5 e do Malzt Schkeud26 128 russ loco iuhig loco neuer 79 LUäaker ruhig Gerste ruhig 2 208 o Aaneteldor KuxeNew Pork 26 Nov Telegr Aulangsebericht Weizen per 10 t Galiz K Ludw B 1es St M e03Dez 621 4 n e 32 Säeche Kann SpFotrole um o denn t s Solbri r 16 200h o Weimar Gers h u20 n burg 26 Nov Petroleum loco fest Standard white loco 1,15 Werrabahn 58,000 7 rin a u8 520

i 2 J 35 f bot tStettin 26 Nov Loco 9,35 Div Bisenb St P Akt 12 r ger 204 068
Lelt 201,50 Thür Gares Lpa 171,000Wasserstünde f bedeutet über unter Xull, 2 e e 131,758 r u re

n 5 S m 9Saale und Vnatrut e Fall Wuehs 2 fl do do B 131,758 a e T ruier
Kriern Grüekonpegel 25 Nov 0,80ſ26 Nov T Div Bank u Krodit Akt a Leiter Par u S A 70,2560Weimaenfels Overpege 2521 s s Allg D Kr A Lpz j 189 90b0 o o Oblig 105,500do Unterpegel 7 0,s8 t 6 56 32 5 Dresdener Bank 154 006 Westeregeln VartTrotha J 25 Nov ,16 27 Nov 2,14 2 J 7 s Gothaer Privatb 116 000 Oblig 104,690Aleleben Oberpegel 25 Nov 2,5426 Nov Loeipriger Bank 138 750 S Zuekertav Glauzig 69,000
Berburr Votarnerel 4 I S T 6 S8Säechs Bank 121,690 9 Luekerratt Unlle 139,50

7 9Kalbe Oberpeget es s 4 4 Zwiekauer 94,000 o Ausl Risenb P Obldo UVnterpegt l t u i i 6 m An r 4 4 r eODiv Ind ien Pr un s Böhm Nordbahn 103,90Moldau Iser VBger Blbe Stamm Prior 4 de u S ie Nov r fuec h n Nor ſp 7 6 Chemu Werkr M s Busehtehr w 105Nov all Wuehs e all Wu uehs Fabr Zimmerm 117,508 5 do Em 1871 105,800
Budweis 26 S 2 Vorgau e26 171 7 2 4 Cröllw Fapiertabr 6 do do 1672 105,506
Prag 229 Vittenberg 1,881 a do Sehldvsehr 100,2 0 Se do Gold 103,005Jungbunzlau 0,8 2 Rosslau 11,821 3 a I Dörstewite Ratim 533,006 6 Dux Bodenbuach 103,596Laun l Barby 186 2 n 2 D W M Sonderm 6 do Em 1871 108,500Pardubits 0,10 2 S Magdeburg 1,55 7 8Stier Vors A 61,600 s do do 1674 108,750andeis 004 Tangermünde f2 25 s a GeraerdJutesp u W 108,000 h Grax Kötlacher 69 296Melviek l r et 3 S Wittenberge 1 2,00 5 2 Gormauis Seuw 5 do Em v 1871 u 72 100,750Leitmeritz 0 3 S Dömitz Pepg 22 3,531 9 Sohn 118,500 4 Kasechau Oderberg 95 000Aussig 26 281 5 ULauenburg 1,661 8 h o Uallesche Str B Preg Das Gold 102,250e Uh Keuellbse G Akt 72 000 6 o Gold 12,500Ausig Von den oberen Plätzen werden 21 em Fall gemeldet 7 Körbised Zueckertb 100 006 I b Prag Turnau 102,904

Berliner Börso v om 26 November
Drgänzung au den Notirungen im gestr Abendhblatt



Baſtrobe complettes Coſtume t 12S e id en 9Hochflor Köper Sammete Mk 2,75 per Meter
Seidene Ballſtoffe n Gazen in großer Auswahl Muſter gratis u franco

Modewaaren Haus Gebr Robinsohn Frau a rertetite für Ceitenentren, Sag

Ziehung morgen
Für unr Eine Markkauft man ein Loos der

Großen Anhalter Lotterie
bei welcher gewonnen wird ein Hanptgewinn à 25,000 Mk ein Haupt
gewinn à 10,000 Mk ein Hauptgewinn à 5000 Mk fünf Gewinne
à 1000 Mk überhaupt 4418 Gewinne im Geſammtwerthe von 90,000 Mk

Sämmtliche Gewinne ſind mit 90 Prozent auch in Baar gewähr
leiſtet Günſtige Gewinnchance Kleiner Einſatz

Originallooſe à 1 Mark Porto und Liſte 30 Pfg zu haben bei
Otto Hendel Sortiments Buchhandlung Markt 24

S e
t vF 82 F 7h u x e2 r rS S n a z T S DeGesellschaft für m en t t ein Fabrikation

ehe S G O eVnternehmung von Betonbauten
Gegründet 1870 4Fabrikation und Lager

200 1000Cementröhren ieKrein Biformv 100 1000mm bezw 5 G ä

lichter W
Ringe für Brunnen Schächte und Quellfassungen Sohlstücke Ein
laufstüeke Sehlammkasten Rinnen Pferde Vieh u Sehweine

tröge Spülsteine Geschrünkoe
Platten für Schrittwege und Räume aller Art in verschied Farben

und Grössen
Treppenstufen Mauer und Pfeillerdeckel Bauwerkstücke Bauornamente Springbrunnen Figuren Vasen ete

Cement Dachplatten nach vieljährig bewährtem System

Banwerke aus Portlandcement Stamptbeton
Gas u Wassersammelbehälter Cisternen wasserdichte Keller Filter

Brücken Bachüberwölbungen Ufer und Stützmauern
Feuersichere Gewölbe Decken Fussböden Schrittwege

Maschinen Fundamente und Fundationen
Kanüle in offener Baugrube und im Stollen nach eigenem vorzüglich

bewüährtem System ar

Vom 1 Dezember d J ab befinden sich meine
Geschüftsräume

z gegenüber demI Steinstr 9 2 I Tr Amtsgericht
Dr HC V o Rechtsanwalt 6

Fs Siahren dann in Vieteat in eeegfende
O RBGVWVa See für Kinder c empfiehlt a

z Halle aS
Billigſte Bezugsquelle t R Ieiderst o S Fran Marſo Köſpelt 2 h Wr J

reinwollene

in Galantferiewaaren, nLederwaaren HHille s Gas Und Petroleum Motoren
SpelWwanarrenm e agehg rAlbin Hentze Halle a W besten wirklich braue aren Flotoren

Gewerbe und Landwirthschaft
Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraftleistung und geringstem Gas

und Oel Verbrauch
W 24 Schmeerſtraße 24

See e

27 Zuverläsig ausserordentlich leicht zu bedienenWVisiten Hilles Petrolenm Motorenz erhielten bei der wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen LandGlückwunsoh wirthschafts Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 concurrtrenden Motoren
den ersten Preis

r uoop pun

Mehr als 2500 Motoren 3von 650 Pferdestärken bereits geliefert r
Vertreter ScChmnfdt Spiegel Halle a

Magdeburgerstrasse 59

Rinladungs
Jagd
Tauf
Tisoh U Menu In unserer Fabrik haben wir als Betriebsmaschine einen Petroleum Motor aufgestellt und

empfiehlt steht es Reflektanten frei sich denselben während der Arbeitszeit im Betrieb anzusehen

V Zehn Gr Steinſtraße 82 e r Aus e
Ich beabſichtige mein Lager von Bekanntmachung
7 v D7 a 7Ilohz Ter racotta Segeltuch und Die Iiebig s Dxtract of Meat Company Limited Iondon bringt vierdurch

Leder aaren zum Bemalen ete zur Kenntniß daß ſie veranlaßt durch die ſtetig wachſende Nachfrage für ihr Fleiſch Extraet zu deren
u Befriedigung die ausgedehnten Fabriken zu Fray Bentos ſich auf die Dauer als unzureichend erweiſen

zu räumen und zwar werde ich dieſelben e e e der re r ir Weiſe getroffen hat daß Letztere ihre Fleiſch Extraet und Pepton Fabriken in Sta Eleng undA zu Tig e Trce San Jrvirr der Kvg erne Fiebig zu a e e Be zur Vaſauna ſteltt e FraySentos
Nit kommendem Jahr wird die Compagnie Liebig auch dort unter Leitung von aus Fray BentoTESSI S g tie entſandten Kräften in bisheriger bewährter Weiſe und genau nach den Vorſchriften des Erfinders Baron

vom 29 Oktober an eröffnet Juſtus von Liebig die Herſtellung von FleiſchExtraet für ihre eigene Rechnung beginnen

H glle a B t h i gert e e e die d n r d 4 ters res Dr nmeri en Fleiſch s um auch di ieſen Artikel beſtehendeM ſt 4 v r e 80 ne er Nachfrage befriedigen zu können
Aner I 4 Fernſprecher 831 Wie das Fleiſch Extract wird auch in Zukunft das von der Combpagnie Liebig in den Handel

gebrachte Fleiſch Pepton der vorherigen Kontrolle des Directors des wiſſenſchaftlichen Departements der
Geſellſchaft Prof Dr Max von Pettenkofer ſowie ſeines Delegirten Prof Dr Carl von Voit

eünchen unterliMö b elfab rik und Magazin W Kemmerich wird vorläufig den Verkauf ſowohl ihres Fleiſch Extractes als
ihres Fleiſch Pepton s unverändert fortführen um ihn für beide Artikel ſpäteſtens am 1 Juli z

nE Ghuruun v a ek Rathhausſtraße 6 einzuſtellen
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
wanren zu billiaſte Dre Durch dann eder gadenmiletbe ind n e eeigene Fabrikation biete em geehrten Publikum in meinen bedeutenvergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute felbftgefertigte Möbel e 7rrr Wie nen wird Jederſowie permanent aufgeſtellte eomplette Zimmereinrichtungen unter jeder mit Vechtel s Salmi rGanr iKen den zu denkbar billigſten Preiſen m u eu 80 er 07 er Piva ſchen So

ein Zaden ſt iſe 4 al Farbe vorräthig in 1 Pfd Pack zu 40u nur thha ſt aße 6 Tiſchlermeiſter echt bei Georg ZeilenMalz Extract Gesundheits Bier

aus der Ia Stopfgänſe
l

Der feinste Anzug Brauerei und Malzfabrik euppenhühner garanNMAxX WIIINoW GERICKE MDMIBERG aPlbe z reines Gänſeſchmalz empf
und Paletotſtoff kann von Jhnen für die Hälfte des bisher be Jacobvis Fleiſch undzahlten Preiſes bezogen werden wenn Sie ſich die Mübe nehmen meine Gutachten Der Deutsche Porter von Max Willnow Gericke Wurfſtwagren Handlung
reichhaltige Muſtercollection franco zur gefl Anſicht zu fordern in Mühlberg Elbe ist nach meiner durch eingehendste Untersuchungen und Speiſehaus

chwetasch Tuchtabriß Görlitz und Prüfungen gewonnenen Ueberzeugung siehe Gesammtanalyse ein Sternſtraße
T äusserst Kräftiges stärkendes und vollkommen reines Nahbrungs undBitte genau auf meine Firma zu achten ad Genussmittel hergestellt nach besonderem Brauverfahren unter Verwendung

bester Rohmaterialien mithin ein Brauproduct welches nicht nur Blut
armen Reconvalescenten sondern auch Nichtleidenden als vortreftliches
Getränk dienen Kann und wird Dr Erwin Kayser Dresden

vereid Chemiker
Desgleichen untersucht und r von Herrn Dr Bisehoff

Gerichtaschemiker Berlin Herren Dr R Frühling und Dr Julius Sehulz
gerichtlich vereidete Handelschemiker Braunschweig r

Allein Verkauf für Halle übertragen Herrn
Julius Koch Biergrosshandlung Halle Sternstr I

c

Die beste Feder ist

o

eheKulmbacher Export Bier
von d ltrenommi ä i75 t Mathäus Hering I giebt ab in Flaſchen

r Hell Zur övrse Markt
Die Expeditionen der Saale Zeltung

befinden ſich
Gr Ferlin Neue Promenade 1 und

Markt 24 Waagegehäude

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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